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Magdeburg, Juni 2010 
 
Naturerlebnis und Welterbe: 
Mit Kanu und Rad von Luther zum Bauhaus 
 
Für kulturinteressierte Aktivurlauber ist die von UNESCO-Welterbestätten geprägte Region 
zwischen Lutherstadt Wittenberg und Dessau-Roßlau im Osten Sachsen-Anhalts ein 
lohnenswertes Reiseziel. Mit den Lutherstätten in Wittenberg, dem Gartenreich Dessau-
Wörlitz sowie dem Bauhaus und den Meisterhäusern in Dessau-Roßlau konzentrieren sich 
hier gleich drei Welterbestätten auf so engem Raum, dass sie bei Boots- und 
Fahrradausflügen auf kurzen Wegen zu erreichen sind. 
 
Ausprobieren lässt sich dies bei einer kombinierten Kanu- und Radtour zwischen 
Lutherstadt Wittenberg und Dessau-Roßlau, die vom Veranstalter Flusskultur Radreisen 
unter dem Motto „Luther-Bauhaus-Gartenreich“ als fünftägiger Aktivurlaub mit 
Übernachtung in Lutherstadt Wittenberg, Wörlitz und Dessau-Roßlau angeboten wird. Nach 
der Anreise in Wittenberg ist am ersten Tag Zeit für einen individuellen Ausflug in die 
Reformationsgeschichte auf Luthers Spuren mit Stadtkirche, Schlosskirche und 
Lutherhaus. Im Rhythmus des Paddelschlags geht es am zweiten Tag nach 
Sicherheitstraining und Einweisung zunächst auf der Elbe von Wittenberg zum Wörlitzer 
Winkel. Rund 20 Flusskilometer werden im Kanu zurückgelegt, vorbei an der Stadtkulisse 
von Wittenberg und mitten durch das Biospährenreservat Mittelelbe. Am Wörlitzer Winkel 
wird der Elberadweg zum Begleiter für eine kurze Radtour nach Wörlitz, wo für zwei Nächte 
im UNESCO-Gartenreich Dessau-Wörlitz Quartier bezogen wird. Erkunden kann man das 
Gartenreich am dritten Tag bei einem 65 Kilometer langen Radausflug auf dem Rundweg 
der Gartenreichtour Fürst Franz. Unterwegs gibt es in Wörlitz, Dessau-Roßlau und 
Oranienbaum Gelegenheit, in den Parkanlagen des Gartenreichs zu flanieren. Am vierten 
Tag steht eine kombinierte Rad- und Kanupartie entlang der Elbe auf dem Reiseplan, die in 
Dessau-Roßlau zu zahlreichen Bauhausbauten führt. Vor der Abreise am fünften Tag sollte 
man sich Zeit nehmen für die Besichtigung des Bauhauses und der Meisterhäuser und 
erhält dabei Einblicke in die Kunstepoche der Moderne. 
 
Der kombinierte Kanu-Rad-Urlaub „Luther-Bauhaus-Gartenreich“ kostet ab 325 Euro pro 
Person im Doppelzimmer. Im Reisepreis enthalten sind vier Übernachtungen mit Frühstück, 
Transferleistungen für Gepäck, Kanus und Fahrräder, Leihfahrrad und Platz im Leihkanu 
sowie Informations- und Kartenmaterial. 
 
Das Angebot „Luther-Bauhaus-Gartenreich“ kann gebucht werden beim Veranstalter  
Flusskultur Radreisen, Tel. 0340-2214881, www.flusskultur-radreisen.de.  
 
Link zur Bildauswahl unter www.sachsen-anhalt-bilder.de: 
http://transfer.img.picworld-touristic.de/e64fdd02f5695ec8deb8c6eb3a0c0ffb/ 
 


